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Liebe Mitglieder des Tiroler Geschichtsvereins, 
 
unsere heurige Frühjahrs-Halb-Tagestour führt uns in das Weindorf St. Pauls/Eppan. Dafür konnten 
wir als Referenten Dr. Walburga Kössler, Dr Helmut Stampfer Mag. Johannes Ortner und Dr. Mathias 
Frei gewinnen. Wir treffen uns am  
 
 

Samstag den, 22. April 2017 um 14:00 Uhr 
 
 
auf dem Parkplatz bei der Paulsner Kellereigenossenschaft (Nähe Friedhof). 
 
Dr. Walburga Kössler wird uns im Paulsner Friedhof über dessen Geschichte, über Grabstätten 
bekannter Familien und Persönlichkeiten berichten und einige Anekdoten dazu bringen. Vom 
Oberdorf spazieren wir anschließend ins Unterdorf, schauen uns markante Hausfassaden und 
Arbeitsstätten ländlicher Handwerker an und werfen den einen oder anderen Blick in malerische 
Innenhöfe. 
 
Dr. Mathias Frei erläutert uns in kurzen Zügen Leben und Wirken von Dr. Friedrich Teßmann 
(1884–1958), dessen Büchersammlung den Kern der heute nach ihm benannten Landesbibliothek 
bildet. 
 
Dr. Helmut Stampfer begleitet uns in die mächtige Pfarrkirche Pauli Bekehrung und erläutert dort 
dessen Baugeschichte und Sehenswürdigkeiten. 
 
Mag. Johannes Ortner wird uns auf seine frische Art Auskunft über die Flurnamen der näheren 
Umgebung geben. Wie viele von uns wissen, war und ist das Überetsch mit seinen Gunstlagen alter 
Siedlungsboden. Dies bezeugen sogenannte Wallburgen und Reste römischer Villen, heute prägen 
Ansitze und Burgen die Landschaft. 
 
Im Anschluss werden wir im Ansitz Schreckenstein eine Marende einnehmen und den Nachmittag in 
Gemütlichkeit ausklingen lassen.  
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 18. April bei: 
Oswald Mederle, Mobil: +39 333 2650854 oder Mail: oswald.mederle@dnet.it 
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1917 – Das Jahr der Krise. Militärische, wirtschaftlich-soziale und nationale Aspekte 
 
3. Franzensfester Kolloquium 
 

Freitag, 5. Mai 2017, Festung Franzensfest 
 
 
Programm: 
 
Moderation: Dr. Gustav Pfeifer 
 
8.45–9.00 Uhr: Grußworte 
 
Dr. Karin Dalla Torre, Direktorin der Landesabteilung Museen 
Dott. Alberto Miorandi, Presidente des Museo Storico Italiano della Guerra in Rovereto 
HR Dr. Wilfried Beimrohr, Obmann des Tiroler Geschichtsvereins 
Thomas Klapfer, Bürgermeister von Franzensfeste 
 
 
Vorträge 
 
Krise und Entwicklung der Militärtaktik 
9.00–9.30 Uhr: Col. Filippo Cappellano (Roma), L’evoluzione della normativa tattica dell’Esercito 
Italiano nel 1915–1917 
 
9.30–10.00 Uhr: HR Mag. Dr. M. Christian Ortner (Wien), Die Entwicklung des österreichisch-
ungarischen Kampfverfahrens von 1914 bis 1918 
 
10.15–10.45 Uhr: Kaffeepause 
 
Wirtschaftliche und soziale Krisen 
10.45–11.15 Uhr: ao. Univ.-Prof. Dr. Gunda Barth-Scalmani (Innsbruck), Kaiserwechsel – 
Friedensambitionen – Kohäsionsverluste: Das Jahr 1917 in Österreich-Ungarn 
 
11.15–11.45 Uhr: Prof. Daniele Ceschin (Venezia), La società italiana nel 1917: economia, fronte 
interno, spirito pubblico 
 
12.00–13.30 Uhr: Mittagspause (Buffet) 
 
Ethnisch-nationale Krisen in Heer und Gesellschaft 
13.30–14.00 Uhr: Dr. Balázs Juhász (Budapest), Il caso ungherese: 1917, ovvero l’inizio e le cause 
dei primi disordini nelle retrovie, e tra le file dell’esercito 
 
14.00–14.30 Uhr: Mgr. Tomáš Kykal (Prag), Verlorene Söhne? Die Tschechen an der Südwestfront 
und die Tschechoslowakische Legion in Italien 
 
ore 14.45–15.15 Uhr: Kaffeepause 
 
15.15–15.45 Uhr: Prof. Fabio Todero (Udine), Gli italiani d’Austria: il caso della Venezia Giulia 



 
15.45–16.15 Uhr: Prof. Zbigniew Wawer (Warschau), Von der italienischen Erde nach Polen. Die 
Polnische Armee in Italien 1917–1919 
 
16.30–17.00 Uhr: Prof. Francesco Leoncini (Venezia), “Ai miei popoli”. Il problema delle 
nazionalità alla vigilia dello scontro finale 
 
17.00–17.30 Uhr: Schlussdiskussion 
 
Die Tagung ist öffentlich – beschränkte Teilnehmerzahl 
 
Simultanübersetzung (dt./ital.) 
 
Verbindliche Anmeldung bis 26. April 2017 ausschließlich beim 
Tagungssekretariat: luise.gafriller@provinz.bz.it; Tel.: +39 0471 411954 
 
 
Kostenloser Zubringerdienst / Servizio taxi gratuito 
Bahnhofsvorplatz Franzensfeste ↔ Festung 
(7.45–8.45 und 18.15–19.15 Uhr) /  
Piazzale della Stazione di Fortezza ↔ forte di Fortezza  
(ore 7.45–8.45 e 18.15–19.15) 
Taxi Armin Mobil: +39 339 778 71 57 
 


